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See the notice on TED website

247107-2026 - Result
Germany – Servers – Rahmenvereinbarung zum Bezug von Blade-Systemen
OJ S 70/2026 10/04/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Land Baden-Württemberg vertreten durch die IT Baden-Württemberg
Email: Vergabestelle@bitbw.bwl.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarung zum Bezug von Blade-Systemen
Description: Auftragsgegenstand der Rahmenvereinbarung ist die Beschaffung von Blade-
Systemen, -Software und Pflege- und Instandhaltungsleistungen sowie Beratungsleistungen
/Dienstleistungen.
Procedure identifier: f8caa296-8f35-4cc0-ab64-f2b628b8b664
Internal identifier: BIT14-0230-1045
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48820000 Servers
Additional classification (cpv): 30210000 Data-processing machines (hardware), 50312000 
Maintenance and repair of computer equipment, 72000000 IT services: consulting, software 
development, Internet and support

2.1.2.  Place of performance
Town: Stuttgart
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXUEYYLYT8NE3DQX# - Wir erklären, dass 
es sich bei dem Bieter nicht um a) russische Staatsangehörige oder in Russland 
niedergelassene natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, b) 
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % 
unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen 
gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b 
genannten Organisationen handelt. Des Weiteren wird bestätigt, dass das Vorgenannte auch 
nicht auf Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferanten oder Unternehmen deren 
Leistung zur Vertragserfüllung in Anspruch genommen wird, zutrifft. Dies gilt, soweit mehr als 
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10% des Auftragswertes auf betroffene Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferanten 
oder Unternehmen deren Leistung zur Vertragserfüllung in Anspruch genommen wird, 
entfallen. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter die Tariftreue- und 
Mindestentgeltbestimmungen nach dem Landestariftreue- und Mindestentgeltgesetz einhält, 
vgl. Anlage 8 zum Vertrag - Verpflichtungserklärung Mindestentgelt und ggf. Anlage 9 zum 
Vertrag - Verpflichtungserklärung Mindestentgelt Unterauftragnehmer. (A) - Eigenerklärung, 
dass der Bieter die Anforderungen aus Anlage 2 zum Vertrag - Leistungsbeschreibung und 
Anlage 2.1 zum Vertrag - Technische Ausschlusskriterien vollständig erbringen kann und für 
die erbrachten Dienstleistungen das Muster Leistungsnachweise verwenden wird. (A) - 
Eigenerklärung, dass der Auftraggeberin immer die aktuelle Ansprechperson für die 
Vertragsabwicklung bekanntgegeben wird. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter die 
nachfolgend aufgelisteten Gesetze, Richtlinien und Standards im Rahmen unserer 
Leistungserbringung berücksichtigen werden: (A) - Datenschutzgesetz des Bundes (BDSG), 
des Landes (LDSG BW) und DS-GVO - Eigenerklärung, dass der Bieter damit einverstanden 
ist, dass mit Zuschlag im Bedarfsfall die Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung (vgl. Muster 
Auftragsverarbeitung DS-GVO) bezüglich im Auftrag verarbeiteter personenbezogener Daten 
mit der Auftraggeberin geschlossen wird. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter (inklusive 
etwaiger Unterauftragsnehmer) keine personenbezogenen Daten (inkl. Diagnose- oder 
Telemetriedaten) für eigene Zwecke im Rahmen der Auftragsverarbeitung verarbeiten. (A) - 
Eigenerklärung, dass wird eine Drittlandübermittlung von personenbezogenen Daten im 
Rahmen der Auftragsverarbeitung durch den Bieter nicht ausgeschlossen, sind die 
Anforderungen des Kapitels V der DS-GVO zu berücksichtigten und nachfolgendes mit 
Angebotsabgabe zur Verfügung zu stellen: (A) - Angabe unter welchen Bedingungen des 
Kapitels V der DS-GVO die Drittlandübermittlung erfolgen soll. Falls sich der Bieter auf die 
neuen Standarddatenschutzklauseln* stützt, Übermittlung des Musters der Kommission, 
welches für den Abschluss verwendet werden soll, inklusive: o Angabe, welche 
personenbezogenen Daten inkl. Diagnose-/Telemetrie-/Metadaten in welches Drittland 
übermittelt werden sollen (Kategorien personenbezogener Daten nebst Arten der 
personenbezogenen Daten, Zweck). o Angabe der eingesetzten Unterauftragsverarbeiter 
nebst Sitz, Funktion und welche personenbezogenen Daten diese verarbeiten. o Angabe der 
vertraglichen, technischen und organisatorischen Maßnahmen, die ergriffen werden, um eine 
datenschutzkonforme Drittlandübermittlung und Verarbeitung zu gewährleisten (z. B. 
Pseudonymisierung, ausreichende Verschlüsselung). o Die durch den Bieter durchgeführte 
Drittlandübermittlungs-Folgenabschätzung (Transfer Impact Assessment). o Angabe, wie die 
Auftraggeberin bei Zugriffen oder Anträgen auf Offenlegung an den Auftragsverarbeiter (oder 
einen seiner Unterauftragsverarbeiter), durch Behörden eines Drittlandes auf 
personenbezogene Daten, unterrichtet wird (Informationskanal, z. B. per E-Mail). - 
Eigenerklärung, dass der Bieter zu sichert, dass die mit der zu liefernde Hardware ggf. 
ausgelieferte Firmware, Treiber sowie Software regelmäßig aktualisiert werden. (A) - 
Eigenerklärung, dass der Bieter zu sichert, dass die mit der zu liefernde Hardware ggf. 
ausgelieferte Firmware, Treiber sowie Software nicht mit externen (Cloud) Services 
kommuniziert. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter zu sichert, die Auftraggeberin über 
bekannte Schwachstellen und entsprechende Sicherheitsempfehlungen betreffend die 
Hardware und/oder die mit dieser Hardware mitgelieferten Software bzw. Treibern und 
Firmware bzw. in der Hardware verbauten Teilkomponenten, zu informieren. (A) - 
Eigenerklärung. dass der Bieter zu sichert, dass in der Logistik- und Lieferkette wirksame 
Kontrollen durchgeführt werden, die sicherstellen, dass: - Systeme keine manipulierten oder 
gefälschten Komponenten beinhalten. - Systeme der Spezifikation entsprechen und keine 
verdeckten Funktionen bei der Herstellung implementiert wurden. (A) - Eigenerklärung, dass 
der Bieter die für die zu erbringende Dienstleistung relevanten Unterauftragnehmer müssen im 
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Hinblick auf die von ihnen erbrachten Services sämtliche relevanten Anforderungen und 
Sicherheitsanforderungen erfüllen wie der Bieter. Dies erstreckt sich auch auf die Einhaltung 
von Regelungen, sowie die Prüfrechte durch und Berichte an die BITBW. Die entsprechenden 
vertraglichen Vereinbarungen sind vom Bieter mit den Unterauftragnehmern getroffen bzw. 
werden mit den Unterauftragnehmern getroffen. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter für die 
Bereitstellung der zu erbringende Dienstleistung für die BITBW Mehrmandantensysteme 
einsetzt, so setzt der Bieter für diese Systeme eine wirksame und nachweisbare logische 
Mandantentrennung um. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter seine für die zu erbringende 
Dienstleistung betriebenen Systeme härtet und orientiert sich dabei an den 
Sicherheitsvorgaben der Hersteller sowie an gängigen Best-Practices. (A) - Eigenerklärung, 
dass der Bieter sich verpflichtet, der BITBW oder einem von ihr beauftragten Dritten, im 
Rahmen von Dienstleister-Audits Auskunft und Einsicht zu gewähren, um die Angemessenheit 
und Wirksamkeit der realisierten Sicherheitsmaßnahmen in Bezug auf das vertraglich 
vereinbarte Sicherheitsniveau zu überprüfen. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter sich bereit 
erklärt sich nach entsprechender Abstimmung und Ankündigung die für die BITBW 
betriebenen Systeme sicherheitstechnisch durch die BITBW oder von ihr beauftrage Dritte 
überprüfen zu lassen. Hierzu gehören bspw. Schwachstellenscans und Penetrationstests. (A) 
- Eigenerklärung, dass der Bieter sich verpflichtet, relevante interne und externe Prüfungen die 
in einem Bezug zur Leistungserbringung stehen, der BITBW zur Kenntnis zu bringen. (A) Der 
Bieter sichert zu, dass die BITBW oder ein von ihr beauftragter Dritter in relevante Prüf- und 
Auditberichte Einsicht erhält, soweit dies rechtlich möglich ist. (A) - Eigenerklärung, dass der 
Bieter sich verpflichtet, sich ein Notfallmanagement nach einem national oder international 
anerkannten Standard in der jeweils aktuellen Fassung zu betreiben (bspw. BSI-Standard 200-
4 oder ISO 22301). (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter sich verpflichtet, eine angemessene 
Aufbauorganisation für das Notfallmanagement zu etablieren und zu betreiben sowie die 
notwendigen Schnittstellen und erforderlichen Kontaktpersonen mit der BITBW zu 
vereinbaren. (A) - Eigenerklärung, dass der Bieter bzw. die von ihm angebotenen Personen im 
Falle einer Zuschlagserteilung mit der Anlage 11 zum Vertrag - Einwilligung 
Zuverlässigkeitsüberprüfung einverstanden sind, die Anlage ausfüllen und zeitnah vor der 
Leistungserbringung der BITBW übergeben wird. (A) - Eigenerklärung, sofern die zu liefernde 
Hardware über ein eigenes internes Speichermedium verfügt, sichert der Bieter zu, dass eine 
Funktion zum sicheren Löschen dieses Speichers oder zur verschlüsselten Speicherung von 
nichtflüchtigen Daten existiert. Weiter besteht eine Möglichkeit zum Ausbau des 
Speichermediums für den Zweck einer sicheren Entsorgung. (A) - Eigenerklärung, dass der 
Auftraggeberin immer die aktuelle Ansprechperson für die Sabotageschutzbeauftragten oder 
Sicherheitsbevollmächtigten (m/w/d), über welchen die Kommunikation der 
Sicherheitsüberprüfung bekanntgegeben wird. (A) - Weitere Anforderungen ergeben sich aus 
den Allgemeinen Angaben und dem Angebotsblatt Unternehmen. (A)
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rahmenvereinbarung zum Bezug von Blade-Systemen
Description: Gegenstand der Rahmenvereinbarung ist die Beschaffung von von Blade-
Systemen, -Software und Pflege- und Instandhaltungsleistungen sowie Beratungsleistungen/ 
Dienstleistungen. Das geschätzte Abnahmemenge während der Vertragslaufzeit werden wie 
folgt geschätzt gemäß Anlage 3 zum Vertrag - Preisblatt: 20 x Frame-Grundmodell 20 x 
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Satelitte-Module 20 x SAN-Ports 20 x Garantie 240 x Blade-Grundmodell 4480 x RAM 480 x 
CPU 240 x Garantie 40 x Erweiterung Grundmodell 40 x Satelitte-Module 40 x Garantie 720 x 
Stunden Dienstleistung Hierbei handelt es sich um konservativ geschätzte Werte. Die 
angegebenen Mengen dienen der Kalkulationsgrundlage. Eine Mindestabnahme wird nicht 
vereinbart. Für die geschätzten Abrufmengen besteht keine Abnahmeverpflichtung. Die 
Abrufmenge kann sich daher verringern bzw. vergrößern. Die Vertragslaufzeit beginnt mit 
Zuschlagserteilung und beträgt, sofern vorher keine Kündigung erfolgt, zunächst ein Jahr 
(Mindestvertragslaufzeit). Die Auftraggeberin behält sich vor, den Vertrag einmal um ein Jahr 
zu verlängern (optionaler Vertragszeitraum). Die Mindestvertragslaufzeit verlängert sich 
automatisch um ein weiteres Jahr, sofern nicht drei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit 
eine Kündigung durch die Auftraggeberin erfolgt. Der Vertrag endet in jedem Fall mit dem 
Erreichen der maximalen Gesamtauftragsgrenze von 15.000.000,00 EUR netto; 
17.850.000,00 EUR brutto (inkl. optionaler Leistungen). Die geschätzte Abnahmemenge ist 
der Anlage 3 zum Vertrag - Preisblatt zu entnehmen. Wird der Auftragswert durch eine 
Auftragsänderung während der Vertragslaufzeit gem. § 132 GWB erhöht, so endet der Vertrag 
mit dem Erreichen dieses neuen Auftragswertes. Vom Vertragsende unberührt bleibt die 
Verpflichtung des Auftragnehmers zur vertragskonformen Leistungserbringung der im 
Vertragszeitraum erfolgten Beauftragungen.
Internal identifier: BIT14-0230-1045

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48820000 Servers
Additional classification (cpv): 30210000 Data-processing machines (hardware), 50312000 
Maintenance and repair of computer equipment, 72000000 IT services: consulting, software 
development, Internet and support

5.1.2.  Place of performance
Town: Stuttgart
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 12 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Die Auftraggeberin behält sich vor, den Vertrag einmal um 
ein Jahr zu verlängern (optionaler Vertragszeitraum). Die Mindestvertragslaufzeit verlängert 
sich automatisch um ein weiteres Jahr, sofern nicht drei Monate vor Ablauf der 
Vertragslaufzeit eine Kündigung durch die Auftraggeberin erfolgt.

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
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Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 100

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: 1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 
Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnisnahme rügen. 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach §160 Abs. 
3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 4) Ein Vergabenachprüfungsantrag 
ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Land Baden-
Württemberg vertreten durch die IT Baden-Württemberg

6. Results

Maximum value of the framework agreements in this notice: 1,00 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.
Framework agreement: 
Maximum value of the framework agreement: 1,00 EUR

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: ACP IT Solutions GmbH
Tender: 
Tender identifier: 01
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
The tender is a variant: no
Subcontracting: Not yet known
Contract information: 
Identifier of the contract: 1
Title: ACP IT Solutions GmbH, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Date of the conclusion of the contract: 08/04/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
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Number of tenders or requests to participate received: 1
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 1
Type of received submissions: Tenders from tenderers registered in other European Economic 
Area countries than the country of the buyer
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders from tenders registered in countries outside of the 
European Economic Area
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders verified and inadmissible
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders verified and inadmissible because of an abnormally 
low price or cost
Number of tenders or requests to participate received: 0

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Land Baden-Württemberg vertreten durch die IT Baden-Württemberg
Registration number: 08-A8017-58
Postal address: Burgenlandstr. 33
Town: Stuttgart
Postcode: 70469
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Email: Vergabestelle@bitbw.bwl.de
Telephone: +49 711891040
Internet address: https://www.bitbw.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registration number: 08-A9866-40
Postal address: Kapellenstraße 17
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721926-8730
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: ACP IT Solutions GmbH
Size of the economic operator: Large
Registration number: HRB 725267 Stuttgart

mailto:Vergabestelle@bitbw.bwl.de
https://www.bitbw.de
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Postal address: Ulmer Straße 4
Town: Leinfelden-Echterdingen
Postcode: 70771
Country subdivision (NUTS): Esslingen (DE113)
Country: Germany
Email: stuttgart@acp.de
Telephone: +49 71123917-0
Internet address: http://www.acp.de
Roles of this organisation: 
Tenderer
Beneficial owner: 
Nationality of the owner: Germany
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 4fd2611b-b189-4c83-8035-7c3438f1e280  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 09/04/2026 10:10:30 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 247107-2026
OJ S issue number: 70/2026
Publication date: 10/04/2026
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